
 

 

 

 

 

 

 

 

Öko-Modellregion  

Passauer Oberland 

 
Jahresüberblick 2020 

Liebe Leserinnen und Leser, 

das Jahr 2020 ist wohl ein Jahr, wie die meisten von uns in der Form noch kein anderes 

Jahr erlebt haben. Ein Teil von uns wurde und wird bis an die eigenen Grenzen und 

darüber hinaus gebracht, ein anderer Teil von uns wird dadurch gefordert, einige 

Schritte zurückzutreten und die eigenen Bedürfnisse hintenan zu stellen.  

Wenn wir aus der Zukunft auf dieses Jahr zurückblicken, lasst uns auf einen Wandel in 

der Gesellschaft zurückblicken, der durch und mit dieser Krise geformt wurde. 

Regionalität steht in vielerlei Bereichen wieder im Vordergrund. Die Nutzung der 

Ressourcen unserer Erde ist im Einklang mit der Menge an Ressourcen, die uns unsere 

Ökosysteme zur Verfügung stellen. Der faire Umgang mit unseren Mitmenschen ist von 

zentraler Bedeutung. Unser Handeln wird gleichermaßen geprägt von sozialen, 

ökologischen und ökonomischen Interessen, Nachhaltigkeit und Enkeltauglichkeit 

werden ohne Wenn und Aber gelebt.  

Die Akteure in der Öko-Modellregion Passauer Oberland versuchen, kleine Schritte in 

diese Richtung zu gehen. Manchmal sind diese Schritte einfach, manchmal stoßen sie 

auch auf Widerstand. Doch wir werden sie beibehalten, diese kleinen Schritte. Denn 

irgendwann machen sie das große Ganze aus. 
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Zu Beginn des Jahres war 

es uns möglich, zu einem 

Akteurstreffen zusammen 

zu kommen. Es wurden 

dabei die Möglichkeiten der 

Milch- und 

Fleischvermarktung in der 

Region diskutiert, was uns 

verstärkt auch in Zukunft 

beschäftigen wird.  

Über www.ebbsguads.de 

können online Produkte aus 

der Region bestellt und jeden 

Samstag angeholt werden. 

Der Verein ‚ebbsGuads‘ konnte 

im Januar die erste 

Abholstation in Röhrnbach 

eröffnen, im Laufe des Jahres 

kamen weitere Abholstationen 

in Salzweg, Freyung, Grafenau, 

und Tiefenbach (Haselbach) 

hinzu.  

 

Unter dem Aspekt kommunale 

Flächen sinnvoll zu nutzen und 

unter dem Motto ‚Oma’s 

Garten für alle‘ wurden in den 

Gemeinden des Passauer 

Oberlandes verschiedene 

Aktionen gestartet. So wurde in 

Ruderting eine Hecke 

gepflanzt, in der Gemeinde 

Aicha vorm Wald Blühflächen 

mit mehrjährigem Saatgut 

angereichert… 

http://www.ebbsguads.de/


 

 

 

 

Jahresüberblick 2020 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

….und in Salzweg wurden an 

mehreren Standorten in der 

Gemeinde Hochbeete mit Gemüse 

angelegt, die den Bewohnerinnen 

und Bewohnern zur Verfügung 

stehen.  

Mit dem Aufruf ‚Ran an die 

Gemeinde-Beete!‘ wurde zudem von 

Salzweg eine Gemüsegesicht-

Fotowettbewerb ins Leben gerufen, 

der bei Kindern und Erwachsenen 

regen Anklang fand! 

 

 Klimaschutzoffensive an den 

Schulen! 

Im Juli wurden die Umwelt-

beauftragten der Schulen des 

Passauer Oberlandes zu einer 

Informationsveranstaltung 

eingeladen. Dabei wurden den 

Teilnehmer*innen Vorschläge 

an die Hand gegeben, wie das 

Thema Ökolandbau und Energie 

verstärkt an den Schulen 

aufgegriffen werden kann. 

Im September fanden zwei gut 

besuchte Veranstaltungen im 

Rahmen der Bio-Erlebnistage 

statt! 

 

Bei einer Radltour von 

Otterskirchen nach Tiefenbach 

wurde die 

Wertschöpfungskette von 

Getreide genauer unter die 

Lupe genommen… 
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…und bei einer Wanderung 

um Schloss Englburg in Tittling 

erfuhren die 

Teilnehmer*innen 

interessante Aspekte über 

nachhaltige Waldbewirt-

schaftung und die 

Direktvermarktung von 

Rindfleisch aus der 

Mutterkuhhaltung, die von 

der Familie Schneider 

praktiziert wird! 

Wie können wir gemeinsam 

unser Lebensmittelsystem 

regionaler gestalten? 

Im September kamen Bio-

Landwirte zusammen, um 

über mögliche Vermarktungs-

wege von Bio-Milch und Bio-

Fleisch in der Region zu 

diskutieren. Die Treffen 

werden in Zukunft fortgesetzt, 

sobald es die aktuelle 

Situation wieder zulässt.  

Im Oktober konnte das 

BioRegio-Coaching in der 

Schulküche in Büchlberg 

starten. Ziel des Coaching ist 

es, Bio-Lebensmittel in der 

Küche einzuführen. Das 

Coaching erstreckt sich über 

einen Zeitraum von etwa 

einem halben Jahr, in dem 

verschiedene Möglichkeiten 

ausgelotet werden. 



 

 

 

 

Interessantes aus der Öko-Modellregion und darüber hinaus 

 

 (Bio-)Regionaler Einkaufsführer aus dem Passauer Oberland: 

Im Laufe des Jahres wurde eine Übersicht an (Bio-)Regionalen Vermarktern aus den 

Gemeinden des Passauer Oberlandes erstellt. 

Zu finden ist der Einkaufsführer hier. 

 

 

 

 Mithilfe der Finanzierung über das Regionalbudget - das auch 2021 der ILE 

Passauer Oberland voraussichtlich zur Verfügung stehen wird - wurde eine 

größere Auflage an Pflanzenbestimmungshilfen für Grünland für das Passauer 

Oberland gedruckt. Die Bestimmungshilfen werden unter anderem im Rahmen der 

‚Klimaschutzoffensive‘ an den Schulen verteilt, es sind jedoch auch Exemplare für 

die Kommunen oder beispielsweise für Gartenbauvereine im Passauer Oberland 

eingeplant.  

Falls Sie Interesse an den 

Bestimmungshilfen haben, melden 

Sie sich gern mit der gewünschten 

Anzahl und dem angedachten 

Einsatz der Bestimmungshilfen bei 

Barbara Messerer unter  

oekomodellregion@passauer-

oberland.de. 

 

 

 

 Die Regiothek, ein Startup aus Passau, hat sich mit der Regiothek-Plattform zum 

Ziel gesetzt, Transparenz in unser Lebensmittelsystem zu bringen. Dabei geht die 

Regiothek darüber hinaus, auf klassische Art und Weise regionale Vermarkter 

darzustellen. Es wird den Vermarktern zudem die Möglichkeit geboten, Lieferketten 

auf der Plattform transparent darzustellen. 

Werfen Sie hier einen Blick auf das Regiothek-Prinzip! Wenn Sie selbst Interesse 

haben, auf der Plattform aufgeführt zu werden, finden Sie hier Informationen! 

 

 

 

 Der Landschaftspflegeverband Passau e.V. erntet im Rahmen des Projekts 

‚Blühendes Passauer Land‘ Druschgut auf artenreichen Wiesen, um es dann 

wiederum auf artenärmeren Flächen im Landkreis auszubringen.  

Sind Flächen in Ihrem Privatbesitz, die Sie mit regionalen Wiesenblumensamen 

aufwerten wollen? Das Druschgut kann über den Landschaftspflegeverband 

bezogen werden! 

 

https://www.oekomodellregionen.bayern/nachrichten/bio-regionaler-einkaufsfuehrer-fuer-das-passauer-oberland
https://www.passauer-oberland.de/foerderung-ueber-das-ile-regionalbudget-2021-jetzt-projekte-ueberlegen-und-grobkonzepte-erarbeiten/
https://www.passauer-oberland.de/foerderung-ueber-das-ile-regionalbudget-2021-jetzt-projekte-ueberlegen-und-grobkonzepte-erarbeiten/
mailto:oekomodellregion@passauer-oberland.de
mailto:oekomodellregion@passauer-oberland.de
https://www.regiothek.de/
https://www.regiothek.de/region
https://www.regiothek.de/das-projekt
https://www.regiothek.de/anbieter-werden
https://lpv-passau.de/
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Die Öko-Modellregion Passauer Oberland wünscht Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2021! Bleiben Sie gesund! 

 

 

Projektmanagerin 
 
Barbara Messerer 
oekomodellregion@passauer-oberland.de  
 

Federführende Bürgermeister 2019 / 2020 
 
Rudolf Müller (BGM Ruderting) 
Stephan Gawlik (BGM Fürstenstein) 
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Gefördert mit Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, 

Landwirtschaft und Forsten mit Unterstützung durch das Amt für Ländliche 

Entwicklung Niederbayern. 

  Das Management in den Öko-
Modellregionen wird fachlich und 
organisatorisch unterstützt durch die 
Bayerische Landesanstalt für 
Landwirtschaft und der Bayerischen 
Verwaltung für Ländliche Entwicklung. 

mailto:oekomodellregion@passauer-oberland.de

